






[image: ]


















	 Zuhause
	 Dokument hinzufügen
	 Anmelden
	 Ein Konto erstellen
	 PNG-Bilder









































Gewalt gegenÃ¼ber Amts - Landtag NRW

16. WAHLPERIODE. Sitzung des Ausschusses fÃ¼r Kommunalpolitik am 04.11.2016. Bericht zum Antrag der Fraktion der FDP â€žGewalt gegenÃ¼ber Amts- und. 

















 PDF Herunterladen 



 PNG-Bilder






 128KB Größe
 6 Downloads
 42 Ansichten






 Kommentar


























-·-----



Ministerium für Inneres und Kommunales des Landes Nordrhein-Westfalen



Der Minister



Ministerium für Inneres und Kommunales NRW, 40190 Düsseldorf



Präsidentin des Landtags Nordrhein-Westfalen Frau Carina Gödecke MdL



34



.



Oktober 2016



Seite 1 von 1
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Sitzung des Ausschusses für Kommunalpolitik am 04.11.2016



Bericht zum Antrag der Fraktion der FDP „Gewalt gegenüber Amts- und Mandatsträgern in Nordrhein-Westfalen"



Sehr geehrte Frau Landtagspräsidentin,



zum TOP „Gewalt gegenüber Amts- und Mandatsträgern in Nordrhein Westfalen" der Sitzung des Ausschusses für Kommunalpolitik am 04.11.2016 übersende ich den Bericht des Ministeriums für Inneres und Kommunales NRW.



Dienstgebäude: Friedrichstr. 62-80 40217 Düsseldorf



Lieferanschrift: Fürstenwall 129 40217 Düsseldorf



Telefon 0211 871-01 Telefax 0211 871-3355



Ralf Jäger MdL
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Öffentliche Verkehrsmittel: Rheinbahnlinien 732, 736, 835, 836, U71,U72,U73,U83 Haltestelle: Kirchplatz



Bericht zur Sitzung des Kommunalausschuss am 04.11.2016 zum Antrag der Fraktion der FDP „Gewalt gegenüber Amts- und Mandatsträgern in Nordrhein-Westfalen"



Im Kriminalpolizeilichen Meldedienst zur Politisch Motivierten Kriminalität (PMK) werden Straftaten gegen Amts-/Mandatsträger seit dem 01.01.2016 bundes einheitlich erfasst. Mit Datum 12.09.2016 wurden dazu bundesweit 813 Straftaten registriert. Davon werden 384 Delikte der „PMK-rechts", 97 der „PMK-links" und 34 der



„PMK-Ausländer"



zugeordnet.



Insgesamt



298



Delikte



können



keinem



spezifischen Phänomenbereich zugerechnet werden. Mit gleichem Datum wurden in Nordrhein-Westfalen 115 Straftaten registriert. Davon werden 80 Delikte der „PMK-rechts", 11 der „PMK-links" und 10 der „PMK-Ausländer" zugeordnet. Weitere 14 Delikte können keinem spezifischen Phänomenbereich zugerechnet werden. Der weitaus überwiegende Anteil der in Nordrhein-Westfalen begangenen Straftaten (79 Delikte) richtete sich gegen Amts- und Mandatsträger aus dem Bereich der Bundespolitik und hatte einen Bezug zur Zuwanderungsthematik. Insgesamt 16 Straftaten richteten sich gegen Mitglieder der Landesregierung Nordrhein-Westfalen. Kommunale Amts- und Mandatsträger waren in 20 Fällen betroffen. Bei den Straftaten handelte es sich vornehmlich um Bedrohungen (11 Fälle),



Sachbeschädigungen



(19



Fälle),



Volksverhetzungen



(19



Fälle)



und



Beleidigungen (44 Fälle). Gewaltdelikte gegen Amts- und Mandatsträger wurden seit dem 01.01.2016 in Nordrhein-Westfalen nicht registriert.· Im Bundesvergleich ist Nordrhein-Westfalen von der Entwicklung damit insgesamt unterdurchschnittlich betroffen.



Dagegen



zeichnet



Einschüchterungsversuche,



sich



die



Bedrohungen



bundesweite



und



in



seltenen



Entwicklung, Einzelfällen



dass auch



Gewalttaten gegen Amts- und Mandatsträger überwiegend rechtsextremistisch motiviert sind, in Nordrhein-Westfalen noch deutlicher ab.



Mit der gesteigerten Zuwanderung seit Herbst 2015 fokussiert sich das ansonsten eher heterogen rechtsextremistische Spektrum verstärkt auf eine zunehmend aggressive



Agitation



gegen



Flüchtlinge



und



deren



Unterkünfte.



Die



rechtsextremistische Hetze richtet sich dabei jedoch nicht alleine gegen Flüchtlinge,



sondern vermehrt auch gegen Mitarbeiter von Hilfsorganisationen sowie Amts- und Mandatsträger.



Dies insbesondere durch



Hassmails



oder



Hasspostings mit



Beleidigungen, Bedrohungen, übler Nachrede und in Einzelfällen auch mit der Androhung von Gewalttaten. Mehrere solcher Hassmails erreichen derzeit die Stadtverwaltung Bocholt. Neben dem Bürgermeister sind weitere Personen aus der Führungsspitze der Stadt Bocholt sowie der Landrat des Kreises Borken betroffen. Die



Kriminalinspektion



Staatsschutz



des



Polizeipräsidiums . Münster



führt



diesbezüglich strafrechtliche Ermittlungen. Dieser Straftatenkomplex ist noch nicht in der Gesamtzahl der benannten 115 Delikte enthalten. Auch wenn die in diesem Kontext veröffentlichten Diffamierungen und Drohungen nach Einschätzung der Sicherheitsbehörden kein konkretes Gefährdungspotenzial darstellen, sind die damit verbundenen Einschränkungen und Belastungen für die Betroffenen erheblich.



Die Landesregierung verurteilt solche Drohungen und Beleidigungen auf das Schärfste. Sie setzt sich mit unterschiedlichen Maßnahmen für eine nachhaltige Strafverfolgung im Zusammenhang mit Hassmails und Hasspostings ein:



Die Sicherheitsbehörden des Landes schützen und sichern im Rahmen ihrer Aufgaben die Rechtsordnung und handeln mit rechtsstaatlichen Mitteln konsequent gegenüber Anfeindungen von Politikerinnen und Politikern. Nicht zuletzt aufgrund der Zunahme von Straftaten des in Rede stehenden Phänomenbereichs hat die Landesregierung die Kriminalinspektionen Staatsschutz in den Kriminalhauptstellen bereits personell verstärkt. Darüber hinaus hat die Landesregierung eine Gemeinsame Arbeitsgruppe von Polizei und Justiz eingerichtet, die sich speziell mit dem Phänomen der Hasspostings befasst.



Im



September



2016



wurde



dazu



eine



Handreichung



für



Staats



anwaltschaften und Polizeibehörden zur Ermittlungsunterstützung veröffentlicht. Zudem hat das Landeskriminalamt Nordrhein-Westfalen von Oktober 2015 bis April 2016 eine Task Force zur Bekämpfung rechter Hetze in sozialen Medien eingerichtet. Diese wurde zwischenzeitlich als dauerhaft wahrzunehmende Aufgabe in die Alltagsorganisation überführt. Der Verfassungsschutz Nordrhein-Westfalen nimmt im Rahmen seiner gesetzlichen Aufgabe die Hetze gegen Amts- und Mandatsträger intensiv in den Blick und



sensibilisiert



Politik



und



Gesellschaft



im



Rahmen



von



Öffentlichkeitsarbeit.



Erkenntnisse zur erforderlichen Abwehr von Gefahren sowie zur Strafverfolgung übermittelt der Verfassungsschutz an die Polizei.



Die Sicherheitsbehörden des Landes Nordrhein-Westfalen erheben kontinuierlich sicherheitsrelevante Informationen. Diese sind auch Grundlage der Beurteilung der Gefährdungslage und der gegebenenfalls darauf basierenden Schutzmaßnahmen. Polizeiliche Maßnahmen des Personen- und Objektschutzes werden auf Grundlage bundeseinheitlicher



Regelungen



getroffen.



Nach



der



Polizeidienstvorschrift



„Personen- und Objektschutz" werden erforderliche Maßnahmen zur Verhinderung oder Abwehr von Angriffen gegen das Leben, die körperliche Unversehrtheit sowie die freie Willens- und Handlungsfreiheit von gefährdeten Personen bzw. zur Verhinderung oder Abwehr von Angriffen gegen gefährdete Objekte umfassend getroffen. Durch polizeiliche Personen- und Objektschutzmaßnahmen können insbesondere Vorbereitungshandlungen erkannt sowie Übergriffe auf Personen, Beschädigungen oder Zerstörungen und das Eindringen von Gefährdern in Objekte verhindert werden.



Den auf ein Rechtsgutachten der Freiherr vom Stein-Akademie für Europäische Kommunalwissenschaften Straftatbestand



der



e.V.



zurückgehenden



Nachstellung



gegenüber



Vorschlag, Amts-



und



einen



neuen



Mandatsträger



herbeizuführen, hat die Landesregierung bereits an den Bundesminister der Justiz und



für



Verbraucherschutz herangetragen.



Die



Reform



des



§ 238 StGB



(Nachstellung) ist Gegenstand eines aktuellen Gesetzgebungsverfahrens des Bundesministeriums der Justiz und für Verbraucherschutz.



In Nordrhein-Westfalen erörtern die Sicherheitsbörden und das Justizministerium gemeinsam das Thema Straftaten gegen Amts- und Mandatsträger und prüfen fortwährend,



ob über die bereits bestehenden Maßnahmen hinaus weiterer



konzeptioneller Handlungsbedarf besteht.
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